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Neues aus der neuen Betriebssicherheits-Verordnung 
Stand der Dinge: 
• Novelle wurde am 27.08.2014 vom Kabinett beschlossen und am 28.11.2014 in 

der endgültigen Fassung vom Bundesrat verabschiedet 
• 06.02.2015: Veröffentlichung im Bundesgesetzblatt  
• Seit 01.06.2015 in Kraft 

 
Neu für Hebezeuge und Krananlagen 

Die neue Betriebssicherheitsverordnung enthält nicht nur wie bisher die 
„Besondere Vorschriften für die Verwendung von Arbeitsmitteln zum 
Heben von Lasten“ (in wesentlich erweiterter Fassung!) 
sondern auch erstmalig: 

„Prüfvorschriften für Krane“ 



„Besondere Vorschriften für die Verwendung von 
Arbeitsmitteln zum Heben von Lasten“ 

TÜV SÜD Industrie Service GmbH Folie 4 BDG-Umwelttag  2015 - Gruner 24.09.2015 

bisher: knapp eine Seite im Anhang 1, Kapitel 3.2 
neu:  knapp 3 Seite im Anhang 1, Abschnitt 2  
 
bisher: 
„Soweit erforderlich müssen Arbeitsmittel mit einer Einrichtung versehen sein, die 
ein Überschreiten der zulässigen Tragfähigkeit verhindert.“ 
neu: 
„Sofern nach der Gefährdungsbeurteilung erforderlich, hat der Arbeitgeber 
Arbeitsmittel mit einer Einrichtung zu versehen, die ein Überschreiten der 
zulässigen Tragfähigkeit verhindert.“ 
−Hinweis:  Die neue BetrSichV kennt keinen Bestandsschutz mehr, sondern einen 

Betrieb nach dem „Stand der Technik“. Dabei ist zu beachten, dass technische 
Schutzmaßnahmen Vorrang vor organisatorischen haben, diese haben 
wiederum Vorrang vor personenbezogenen Schutzmaßnahmen. 

 
 



„Besondere Vorschriften für die Verwendung von 
Arbeitsmitteln zum Heben von Lasten“ 
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neu: 
Hinweise zu „demontierbare und mobile Arbeitsmittel zum Heben von Lasten“  
 
 
neu: 
„Heben oder Fortbewegen von Beschäftigten“ (neu Anhang 1, 2.4) 
Abschnitt ist in der neuen Betriebssicherheitsverordnung wesentlich deutlicher und 
präziser verfasst. 



NEU: Prüfvorschriften für Krane (BetrSichV Anhang 3, Abschnitt 1) 
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bisher: 
„Prüfvorschriften für Krane“ festgelegt in Vorschriften, Grundsätzen und 
Regeln der Berufsgenossenschaft. 
 
• DGUV V 52 (BGV D6): Unfallverhütungsvorschrift Krane (10.2000) 

§§ 25 -28 
• DGUV G 309-001 (BGG 905): Prüfung von Krane (08.2012) 
• DGUV G 309-005 (BGG 924): Ermächtigung von Sachverständigen für 

die Prüfung von Kranen durch die Berufsgenossenschaft  
 
 



NEU: Prüfvorschriften für Krane (BetrSichV Anhang 3, Abschnitt 1) 
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Rechtscharakter BetrSichV   DGUV V52 (BGV D6) 
 
Sozialgesetzbuch, 7. Buch (SGB VII) § 15 
 
„Die Unfallversicherungsträger können unter Mitwirkung der Deutschen 
Gesetzlichen Unfallversicherung e. V. als autonomes Recht Unfallverhütungsvor-
schriften …erlassen, soweit dies zur Prävention geeignet und erforderlich ist 
und staatliche Arbeitsschutzvorschriften hierüber keine Regelung treffen;… “ 
 

Damit stellt die Betriebssicherheitsverordnung das höhere Recht dar! 



NEU: Prüfvorschriften für Krane (BetrSichV Anhang 3, Abschnitt 1) 
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1. Anwendungsbereich und Ziel 
 
1.1  Dieser Abschnitt gilt für Prüfungen folgender Krane (Hebezeuge): 
Laufkatzen, Ausleger-, Dreh-, Derrick-, Brücken-, Wandlauf-, Portal-, Schwenkarm-, 
Turmdreh-, Fahrzeug-, Lkw-, Lade-, Lkw-Anbau-, Schwimm-, Offshore- und 
Kabelkrane. Für Lkw-Ladekrane, deren Lastmoment mehr als 300 Kilonewtonmeter 
oder deren Auslegerlänge mehr als 15 Meter beträgt, gelten die Prüfvorschriften, 
wie sie in diesem Abschnitt für Fahrzeugkrane festgelegt sind. 
 
1.2  Die Prüfungen sind mit dem Ziel durchzuführen, den Schutz der 
Beschäftigten vor Gefährdungen durch die genannten Krane sicherzustellen. 



NEU: Prüfvorschriften für Krane (BetrSichV Anhang 3, Abschnitt 1) 
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2.  Prüfsachverständige (entspricht Kransachverständige) 
 
bisher (DGUV V52/BGV D6 §28): 
„Als Sachverständige für die Prüfung von Kranen gelten neben den Sachverständigen der 
Technischen Überwachung nur die von der Berufsgenossenschaft ermächtigten 
Sachverständigen (geregelt in DGUV G 309-005/BGG 924).“ 
 
neu: 
„Prüfsachverständige im Sinne dieses Abschnitts sind zur Prüfung befähigte Personen 
gemäß § 2 Absatz 6, die zusätzlich 
a. eine abgeschlossene Ausbildung als Ingenieur haben oder vergleichbare Kenntnisse 

und Erfahrungen in der Fachrichtung aufweisen, auf die sich ihre Tätigkeit bezieht, 
b. mindestens drei Jahre Erfahrung (bisher: 5 Jahre) in der Konstruktion, dem Bau, der 

Instandhaltung oder der Prüfung von Kranen haben und davon mindestens ein halbes 
Jahr an der Prüftätigkeit eines Prüfsachverständigen beteiligt waren, 

c. ausreichende Kenntnisse über die einschlägigen Vorschriften und Regeln besitzen, 
(bisher: Nachweis der Kenntnisse durch ein Fachgespräch)  

d. über die für die Prüfung erforderlichen Einrichtungen und Unterlagen verfügen und 
e. ihre fachlichen Kenntnisse auf aktuellem Stand halten.“ 



NEU: Prüfvorschriften für Krane (BetrSichV Anhang 3, Abschnitt 1) 
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Prüfsachverständige 
nicht mehr dabei: 
• Ermächtigungsverfahren durch Antrag auf Ermächtigung ist bei der 

Berufsgenossenschaft nach DGUV G 309-005/BGG 924 
• Sachverständige der Technischen Überwachung 

 
Hinweis: 
Es gibt im Moment kein verbindliches Akkreditierungs-Verfahren für Prüfsach-
verständige von Kranen. Die Berufsgenossenschaft führt daher weiterhin ihr 
Ermächtigungsverfahren durch, das die Vorgaben der BetrSichV erfüllt. 
Der Arbeitgeber ist dafür verantwortlich, welche Voraussetzungen die zur 
Prüfung befähigten Personen erfüllen müssen. 

 
 

 



NEU: Prüfvorschriften für Krane (BetrSichV Anhang 3, Abschnitt 1) 
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3. Prüffristen, Prüfzuständigkeiten und Prüfaufzeichnungen 
 

3.1  Für kraftbetriebene Krane gelten die in Tabelle 1 festgelegten Prüffristen und 
Prüfzuständigkeiten.  

3.2  Für handbetriebene oder teilkraftbetriebene Krane gelten die in Tabelle 2 
festgelegten Prüffristen und Prüfzuständigkeiten.  

 
3.3  Die Aufzeichnungen sind über gesamte Verwendungsdauer des Arbeitsmittels 

aufzubewahren.  
3.4  Die in den Tabellen 1 und 2 genannten Krane sind nach außergewöhnlichen 

Ereignissen durch eine zur Prüfung befähigte Person nach § 2 Absatz 6 und 
nach Änderungen durch einen Prüfsachverständigen zu prüfen.  

 
Es gibt keine genaue Definition, was unter außergewöhnlichem Ereignis bzw. 
was unter einer Änderung zu verstehen ist. 
 
 
 
 
 
  
 



NEU: Prüfvorschriften für Krane (BetrSichV Anhang 3, Abschnitt 1) 
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Für die Prüfinhalte der Prüfungen gelten die sehr allgemein gehalten 
Festlegungen der TRBS 1201 (Technischen Regeln zur 
Betriebssicherheitsverordnung): Prüfungen von Arbeitsmitteln. 
 
Eine spezielle TRBS für Krane gibt es (noch) nicht (analog der TRBS 1201 
Teil 4 für Aufzüge). Es gelten daher die berufsgenossenschaftlichen 
Festlegungen der DGUV G 309-001 (BGG 905). 
Dort sind die Prüfinhalte der Kranprüfungen detailliert festgelegt. 
 
 
 
 
 
 
 
  
 



NEU: Prüfvorschriften für Krane (BetrSichV Anhang 3, Abschnitt 1) 

TÜV SÜD Industrie Service GmbH Folie 13 BDG-Umwelttag  2015 - Gruner 24.09.2015 

…wo behält die DGUV V52 (BGV D6) ihre Gültigkeit?? 
zum Beispiel: 
• § 11:  Sicherheitsabstände 
• § 29 – 43: Betriebsvorschriften für Krane 

 



Instandhaltung und Änderung von Arbeitsmitteln 
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Neue BetrSichV § 10 Absatz (5) 
 
„Werden Änderungen an Arbeitsmitteln durchgeführt…hat der 
Arbeitgeber sicherzustellen, dass die geänderten Arbeitsmittel die 
Sicherheits- und Gesundheitsschutzanforderungen …erfüllen. 
Bei Änderungen von Arbeitsmitteln hat der Arbeitgeber zu beurteilen, ob es 
sich um prüfpflichtige Änderungen handelt. Er hat auch zu beurteilen, ob 
er bei den Änderungen von Arbeitsmitteln Herstellerpflichten zu beachten 
hat… 
 
Der Begriff wesentliche Veränderung taucht in der neuen BetriebSichV nicht mehr auf! 
Ein gebrauchtes Produkt, das gegenüber seinem ursprünglichen Zustand wesentlich 
verändert wurde, wird zukünftig als neues Produkt betrachtet. 
Beispiel: Kran-Umbau auf Transport feuerflüssiger Massen 
 
 



wesentliche Veränderung? 
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Veränderung 

Liegt eine neue 
Gefährdung vor? 

Liegt die Erhöhung eines 
vorhandenen Risikos vor? 

Führt die neue Gefährdung 
zu einem Risiko? 

Sind vorhandene 
Schutzmaßnahmen 

ausreichend? 

Kann mit einfachen 
Schutzeinrichtungen das Risiko 

eliminiert  oder ausreichend 
minimiert werden? 

Wesentliche Veränderung 

Keine wesentliche 
Veränderung 

Wesentliche 
Änderung? 

Interpretationspapier BMAS 
"Wesentliche Veränderung" (09.04.2015) 

Bundesministerium für Arbeit und Soziales 

nein 

nein 

nein 

nein 

ja 

ja 

ja 

ja 

ja 

nein 
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